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 STATEMENTS VON ABSOLVENT/INN/EN 

KONTAKT UND WEITERE INFORMATIONEN 

Universität Graz
Institut für Wirtschaftspädagogik
RESOWI-Zentrum
Universitätsstraße 15, Gebäudeteil G, 1. Stock
8010 Graz, Österreich

+43 (0)316 380 3530
wipaed@uni-graz.at

Webpage 
wirtschaftspaedagogik.uni-graz.at

Facebook 
Institut für Wirtschaftspädagogik Graz

Besonders wertvoll am Studium der Wirtschaftspädagogik finde 
ich, dass man eine Denk- und Herangehensweise verinnerlichen 

kann, die unabhängig vom jeweiligen Berufsfeld für jede Art 
von Tätigkeit vorteilhaft ist. In meinem beruflichen Umfeld 
merke ich, dass ein wirtschaftspädagogischer Background sehr 
geschätzt wird und sich dadurch viele Türen öffnen.

Denise Diex, MSc – Trainerin in der Erwachsenbildung bei 
BBRZ – Berufliches Bildungs- und Rehabilitationszentrum

Ich habe mich für das Masterstudium der Wirtschaftspädagogik entschieden, 
weil es fachlich auf unterschiedliche Arbeits- und Berufsfelder 
vorbereitet, den Menschen und seine zu entwickelnden Kom-
petenzen in den Mittelpunkt stellt, und den Theorie-Praxis-
Transfer schafft. Ich würde jederzeit wieder WIPÄD studieren! 
Als Forscherin und Lehrende erlebe ich jetzt die Vielfalt an 
Wirkungsmöglichkeiten einer Wirtschaftspädagogin und 
kann aktuelle Forschungsergebnisse im Sinne zeitgemäßer 
Bildung weitergeben. Ich bin glücklich, meinen Traum vom 
„Lehrerin-Sein“ verwirklicht und diesen durch meine Arbeit in 
der Forschung bereichert zu haben. 
Dr. Susanne Kamsker, BSc MSc – wissenschaftliche Projektmitarbeiterin  
und externe Lehrende an der Universität Graz

Das Studium der Wirtschaftspädagogik ist die perfekte Grundlage 
für meine berufliche Tätigkeit im Personalbereich. Neben den 

fundierten betriebswirtschaftlichen Kenntnissen profitierte ich 
von zahlreichen didaktischen Methoden, die ich in meinem be-
ruflichen Alltag anwenden kann. Für mich ganz wesentlich ist 
die Fähigkeit zur Selbstreflexion, die ich im Studium erlernen 
durfte. Sie ist ein Garant dafür, dass man sich permanent (per-
sönlich) weiterentwickelt und es nie zu einem Stillstand kommt. 

Wirtschaftspädagogik – ein vielfältiges Studium für welches ich 
mich jederzeit wieder entscheiden würde. 

Katrin Stranzl, MSc – Leitung Personal bei ÖWG Wohnbau

Die vielseitigen Berufsmöglichkeiten sowohl in der Wirtschaft als 
auch im Bildungsbereich haben das WIPÄD-Studium so inter-
essant gemacht. Für mich persönlich war der fachliche Fokus 
auf den Bereich Rechnungswesen von großem Vorteil. Zudem 
bereiten einen die zahlreichen Möglichkeiten zur Selbstre-
flexion und die Diskussion aktueller Themen optimal auf die 

heutige Arbeitswelt vor. 
Sandra Derler, MSc MSc – CFO bei axtesys GmbH

Das Masterstudium der Wirtschaftspädagogik bietet mit seiner 
polyvalenten Ausrichtung eine bestmögliche Vorbereitung für 
zahlreiche Tätigkeitsfelder in der Wirtschaft, Wissenschaft und 
Bildungspraxis. Der durchdachte Studienplan deckt das ge-
samte, facettenreiche Tätigkeitsspektrum von Wirtschaftspäd-
agog/inn/en ab und erlaubt auch individuelle Schwerpunktset-
zungen in der Berufs- oder Schulpädagogik. Die Kombination 
einer breiten wissenschaftlichen Berufsvorbildung bei gleich-
zeitiger Möglichkeit zur Individualisierung haben mich zu dem 
Studium bewogen – und ich würde es heute erneut wählen! 
Dr. Gernot Dreisiebner, BSc MSc – Lehrer an der BHAK/BHAS Voitsberg
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Das Institut hat einen hervorragenden Ruf innerhalb der deutschspra-
chigen Wirtschaftspädagogik. Dies nicht als Selbstzweck, denn 
die wissenschaftlichen Arbeiten sind wesentliche Grundlage 
der Lehre. Die praktische Anwendung ist dem Team ein ganz 
besonderes Anliegen – sowohl für die Vorbereitung auf den 
Schuldienst als auch für die unterschiedlichen Tätigkeiten in 
Wirtschaft und Verwaltung. Diese polyvalente Ausrichtung, 
die auch für die Studierenden ein großer Gewinn ist, liegt dem 
Team von Kollegin Michaela Stock ganz besonders am Herzen. 
Prof. Dr. Georg Tafner – Humboldt-Universität zu Berlin



MODUL A:  8
Theorien der 
Wirtschaftspädagogik

MODUL G:  24
Vertiefung 
Betriebswirtschaftslehre

MODUL B:    6
Wirtschaft im Blickpunkt 
der Wirtschaftspädagogik

MODUL H/I:  6 
Vertiefung Schulpädagogik  
oder

MODUL C:    8
Lern- und Forschungswelt  
Wirtschaftspädagogik

MODUL H/II:  6 
Vertiefung 
Betriebspädagogik

MODUL D:    8
Mathematik, Statistik und  
Business Analytics

MODUL E:    12
Didaktik der  
wirtschaftlichen Fächer

MODUL F:    12
Betriebspädagogik 

MODUL I:    30
Schulpraktikum und  
begleitende  
Lehrveranstaltungen

MODUL J:    7 
Wirtschaftspädagogik 
als ganzheitliche Disziplin

Masterarbeit  20 
Wirtschaftspädagogik

Masterprüfung  1 
Wirtschaftspädagogik

Freie Wahlfächer  8

Wahlpflichtlehrveranstaltungen 30Pflichtlehrveranstaltungen 92

 BERUFSBILD 

 GLIEDERUNG DES STUDIUMS 

Auf Grund der im Rahmen des Masterstudiums erworbenen  
Kompetenzen eröffnen sich den Studierenden hervorragende 
Berufschancen sowohl in der Schul- als auch in der Wirtschafts-
praxis.

Studierende des Masterstudiums Wirtschaftspädagogik  
üben nach ihrem Studienabschluss unter anderem (leitende) 
Tätigkeiten in folgenden Bereichen aus:

IN DER WIRTSCHAFT & VERWALTUNG…

… im Bereich Rechnungswesen.

… in betriebswirtschaftlichen Funktionsbereichen in privaten  
und öffentlichen Organisationen insbesondere im  
Personalmanagement und Personalwesen wie auch im  
Qualitätsmanagement.

… im Personal-, Organisations-, Management- und Unterneh-
mensconsulting.

IN DER SCHULE …

… als Lehrende/r vor allem an berufsbildenden mittleren und 
höheren Schulen für wirtschaftliche Unterrichtsgegenstände 
einschließlich Wirtschaftsinformatik, Volkswirtschaftslehre 
sowie inhaltlich nahe Schwerpunkte.

… im Bereich Schulmanagement und darüber hinausgehend in 
der Bildungspolitik.

IN DER ERWACHSENENBILDUNG …

… in der betrieblichen und überbetrieblichen Erwachsenen-
bildung in privaten und öffentlichen Profit- und Non-Profit-
Organisationen.

… im Bereich Betriebspädagogik und Personalentwicklung.

… in den Bereichen Coaching, Mentoring, Mediation,  
Supervision und Training.

IN DER FORSCHUNG …

… an der Universität für eine wissenschaftliche Karriere.

… an allen Hochschulen und außeruniversitären Forschungs-
einrichtungen.

… in nationalen und internationalen Forschungsprojekten.

Das Masterstudium mit einem Arbeitsaufwand von 150 ECTS- 
Anrechnungspunkten umfasst fünf Semester.

Das Masterstudium Wirtschaftspädagogik setzt Schwerpunkte 
bei den gesellschaftlich relevanten Themen Nachhaltigkeit, 
Vielfalt und Digitalisierung. Durch regelmäßige Reflexion steht 
darüber hinaus die Persönlichkeitsentwicklung der Studieren-
den im Vordergrund.

Nähere Informationen zum Studienplan finden Sie auf:  
wirtschaftspaedagogik.uni-graz.at

 INSTITUT FÜR 
 WIRTSCHAFTSPÄDAGOGIK 

Wir sind ein autonomes Institut der Sozial- und Wirtschaftswis-
senschaftlichen Fakultät, das sich durch seine Kernkompetenzen 
Forschung und forschungsgeleitete Lehre im Bereich der Wirt-
schaftspädagogik eine starke Position in der österreichischen und 
internationalen Fachwissenschaftslandschaft gesichert hat.

 WIRTSCHAFTSPÄDAGOGIK 

Das Masterstudium Wirtschaftspädagogik ist mehrfach qualifi-
zierend ausgerichtet. Das Ziel der wissenschaftlichen Berufsvor-
bildung ist nicht allein auf den Erwerb fachlicher Kompetenz der 
Studierenden beschränkt, sondern beinhaltet darüber hinaus 
auch die Entwicklung der Persönlichkeit der Studierenden.

Richtungsweisend ist für uns ein reflexives Bildungsverständnis. 
Das heißt, dass Bildung durch einen Prozess des Werdens und 
Wachsens erworben wird, der auch immer im Verantwortungsbe-
reich der Studierenden und Forschenden selbst liegt. Lebens-
langes Lernen und forscherische Neugierde sowie Begeisterung 
und eigene Motivation stellen die Basis für die Bildung an der 
Universität dar, wobei wir am Institut für Wirtschaftspädagogik 
von einem konstruktivistischen Lernzugang ausgehen.

 UNSER INSTITUT STEHT FÜR …  

… Lernen als Grundlage für Entwicklung und Wachstum.

… reflexives Bildungsverständnis und einen konstruktivistischen 
Lernzugang.

… Lernen, Lehren und Kompetenzentwicklung in einer guten, 
kollegialen Atmosphäre.

… Kreativität, Spontanität und Innovation.

… Menschlichkeit in der Wirtschaft und die Bedeutung von Ler-
nen in allen Bereichen der Wirtschaft.

… Freude und Spaß an der Arbeit.

Hohe Qualität und Aktualität in Forschung und Lehre sind unser 
oberstes Ziel. Forschungsergebnisse werden publiziert, parallel 
dazu erfolgt der Transfer in die Praxis, wodurch auch die Basis für 
eine forschungsgeleitete Lehre sichergestellt wird.




